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§1 Geltungsbereich

Diese AGB gelten für sämtliche Verträge zwischen dem Energieberater und Verbrauchern (§13
BGB) sowie Unternehmern (§14 BGB). Abweichende Bedingungen gelten nur bei schriftlicher
Zustimmung.

§2 Vertragsschluss

Ein Vertrag kommt zustande durch schriftliche Bestätigung, Annahme in Textform, Übersendung
einer Vollmacht (Die Übersendung einer Vollmacht gilt als verbindliche Beauftragung) oder durch
Beginn der Leistungserbringung.

§3 Leistungsumfang

Es werden Energieberatungs- und Nachweisleistungen gemäß Angebot erbracht. Ein bestimmter
wirtschaftlicher oder technischer Erfolg wird nicht geschuldet, sofern nicht ausdrücklich schriftlich
garantiert. Keine Gewähr wird übernommen für Förderbewilligungen, Förderhöhen,
Bearbeitungszeiten oder behördliche Entscheidungen. Der Energieberater hat keinen Einfluss auf
Entscheidungen oder Bearbeitungszeiten von Förderstellen oder Behörden.

§4 Mitwirkungspflichten

Der Auftraggeber stellt alle erforderlichen Unterlagen vollständig und korrekt bereit. Mehraufwand
durch fehlerhafte oder unvollständige Angaben wird gesondert berechnet.

§5 Vergütung

Sofern keine Pauschale vereinbart wurde, beträgt der Stundensatz 125,00 € netto. Nach Erhalt
eines Zuwendungsbescheides wird regelmäßig eine Teilrechnung in Höhe von 50 % der
Angebotssumme fällig. Rechnungen sind innerhalb von 7 Tagen ohne Abzug fällig, sofern nicht
anders ausgewiesen. Bei Zahlungsverzug können Leistungen zurückgehalten werden.

§6 Zurückbehaltungsrecht

Sämtliche Arbeitsergebnisse und Unterlagen können bis zur vollständigen Zahlung einbehalten
werden. Nutzungsrechte entstehen erst nach vollständiger Zahlung.

§7 Stornierung

Bei Kündigung ohne wichtigen Grund sind erbrachte Leistungen zu vergüten. Zusätzlich können
pauschale Entschädigungen von 25 %, 50 % oder 80 % je nach Zeitpunkt verlangt werden. Der
Nachweis eines geringeren Schadens bleibt vorbehalten.

§8 Haftung



Eine Haftung für einfache Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen, außer bei Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten. In diesem Fall ist die Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren
Schaden begrenzt. Keine Haftung wird übernommen für mittelbare Schäden, Fördermittelverluste
oder gesundheitliche Reaktionen, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten
vorliegt. Für Unternehmer beträgt die Verjährungsfrist für Schadensersatzansprüche ein Jahr.

§9 Nutzungsrechte

Unterlagen unterliegen dem Urheberrecht. Eine Weitergabe an Dritte ist nur mit schriftlicher
Zustimmung zulässig, sofern nicht für Förderstellen erforderlich.

§10 Widerrufsrecht

Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Unternehmern nicht.

§11 Schlussbestimmungen

Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand gegenüber Unternehmern ist der Sitz des Energieberaters.


